



Schulverbandssitzung vom 10. Juni 2020 
Ergänzung zur Präsentation (K. Wittmaack, T. Müller) 

1. Wie geht es mit den iPads in der Oberstufe weiter? 

- Der Schulverband schafft auch für das Schuljahr 2020/21 Leihgeräte für den künftigen 11. Jahrgang an.  

- Erstmalig erhalten die Schüler für das Schuljahr 2020/21 die Möglichkeit, auf freiwilliger Basis ein eigenes iPad zu 
kaufen. 

2. Wie funktioniert die freiwilligen Kaufoption für die Oberstufe?  

- Die Schüler können über ein Bestellportal nur aus einem bestimmten Paket auswählen, das die Schule bestimmt.  Alle 
Schüler haben dann gleichwertige Geräte, egal ob es sich um ein Leihgerät der Schule oder ein eigenes iPad handelt. 
Außerdem können alle Geräte während der Schulzeit kontrolliert und mit unterrichtsrelevanten Apps ausgestattet 
werden.  

3. Was sind die Gründe für die Kaufoption?  

- Schüler dürfen ihr Gerät behalten (z.B. für Ausbildung, Studium) 

- Kosten für den Schulträger werden reduziert 

Davon vollständig unabhängig sind folgende durch „Corona“ bedingte Sofortmaßnahmen für die 
Sekundarstufe I: 

1. Was machen wir mit Schülern, die zu Hause keine funktionale technische Ausstattung haben? 
Diese Schüler werden beim Homeschooling abgehängt! 

- Das Sofortprogramm Digitalpakt 2020 des Bundes ermöglicht Schulen den Kauf von Geräten, die bedürftigen 
Schülern ausgeliehen werden können.  

- Dem Schulträger werden die Mittel dafür bis zum Ende des Kalenderjahres zur Verfügung gestellt. Schleswig-Holstein 
soll vom Bund 17 Millionen € erhalten.  

- Die Schule ermittelt jetzt schon über die Klassenlehrkräfte, welche Schüler davon betroffen sind und profitieren 
können. 

- Wir möchten mit diesen Sofortprogramm-Mitteln iPads mit Tastatur anschaffen. Begründung: Die iPads mit 
Tastatur sind funktional und ermöglichen zum Beispiel sowohl die Arbeit mit wichtigen Lern-Apps als auch das Tippen 
längerer Texte.  

2.   Was ist mit anderen Schülern der Sekundarstufe I, die sich freiwillig ein eigenes Gerät für das 
Homeschooling kaufen möchten? Wir könnten dazu als Schule eine Kaufempfehlung geben. 
Alternativ lassen sich die Schüler ausschließlich im Elektronikfachhandel beraten, wenn 
Neuanschaffungen getätigt werden sollen. 

- Anschaffung eines eigenen iPads für das Homeschooling auf freiwilliger Basis über dasselbe Bestellportal, das auch 
die Oberstufenschüler benutzen können.  

- Die Schüler und ihre Eltern erhalten letztlich nur einen Anschaffungsvorschlag, wenn sie durch die Corona-Situation 
überlegen, welches Arbeitsmittel sie anschaffen möchten. Die Geräte sind für das Arbeiten zu Hause gedacht. 


